
Neuheiten der schlesischen Käferfauna

aus dem Jahre 1907.

Von J. Gerhardt — Liegnitz.

Abkürzungen: G. =: Gerhardt. K. = Rektor Kolbe — Liegnitz.

Rttr. = Kaiserlicher Rat R e i 1 1 e r— Paskau i. Mähren. Sehr. ^= Lehrer Schreiber

in Neusalz. v. V. = Amtsrichter von Varendorff — Guhrau.

1. Dyschirius bacillus Schaum. Guhrau (v. V.) i Ex.

Fleischer det.

2. Tachys micros Fisch. Im feinen Ufersande der Katz-

bach b. Liegnitz n. s. und wohl weiter verbreitet. Bisher als

unausgefärbte Stücke des Tachys bistriatus angesehen. (G.)

Tachys bistriatus a. rufulus Rey. An gleichem Ort wie

voriger; auch an den Seen b. Liegnitz. Seltener als micros. (G.)

Dytiscus circumcinctus v. 9 dubius Gyll. Liegnitz (G.).

Dytiscus circumflexus V. perplexus Lac. Liegnitz (G.).

3. Tachinus marginatus Gyll. Spindelmühl i. Riesengeb.

(G.). Rodeland (Lehrer Tischler) unter Laub von Sträuchern

in Gärten, s. s.

Atheta fungi a. fuscicornis Kolbe. Liegnitz (K.).

Die meisten Stücke des Wiener Hofmuseums von A. orbata

gehören hierher (G.).

4. Agathidium bescidium Rttr. Beskiden (Rttr.).

5. Ptiliolum Sahlbergi Flach. An Wildfutter, Pilzen

und Rehaas n. s. Kiesewald i. Rsg. (K.).

6. Ptiliolum fuscum Er. Galt bisher als Var. v. Spencei

AUib. Liegnitz: Vorderheide (5. K.), Rabengeb. : Ullers-

dorf, in Wildfutterresten (G. 7).
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7. Ptiliolum Schwarzi Flach. An ausgelegtem Aase

kleinerer Tiere. Liegnitz: Forst Rehberg (5. 6.) hfg. und

Riesengeb.: Kiesewald (7.) einzeln. (K.).

Cercyon pygmaeus v. merdarius Sturm. Liegnitz:

Pantener Höhen, aus Kiefernadeln gesiebt. (G.)

8. Trichodes favarius Hlig. Lüben und Freistadt, auf

Schirmblüten s. 6. 7. (Sehr.).

Trichodes favarius a. Schreiberi Gerh. Die ganze

Oberseite rotgelb behaart. Größe der Stammform. Lüben:

Groß-Krichen i Stck. (Sehr.), Nach meinem Heben Collegen

Lehrer Schreiber in Neusalz benannt.

9. Monotoma testacea Motsch. Liegnitz, in Gras- und Stroh-

Composthaufen, inPetersilienjäte, zuweilen zahlreich. 7— 9 (G.).

Monotoma longicollis v. quadrifoveolata m. Das
Halsschild besitzt außer den beiden Basal-Eindrücken noch

# Apical-Eindrücke. Mit der Stammform in verschimmeltem

Compost. Liegnitz : vor Weißenrode. 10. (G.). i Stck., sehr klein.

11. Cis punctulatus Gyll. Beskiden (v. V.).

12. Anommatus duodecimstriatus Müll.'^ Unter faulendem

Stroh. Liegnitz: Weißenrode, i Stck. 6. (K.).

13. Cardiophorus rufipes Geoffr. Unter Buchenrinde.

Groß-Wartenberg b. Neusalz, i Stck. 28. 3. 07. (Sehr.).

14. Ptinus bescidicus Rttr. Beskiden (Rttr.).

Psylliodes picina v. bicolor m. Halsschild rotgelb,

Decken schwarzbraun, i Stck. Liegnitz. (G.)

15. Aphthona Czwalinae Ws. Guhrau, auf Euphorbia

esula, mehrfach (v. V.).

16. Dibolia rugulosa Rdtb. Guhrau ss. (v. V.).

17. Microcopes uncatus Friv. Früher für Cotaster uncipes

gehalten. Lahn, unter schimmelndem Weißbuchenlaub. (G.).

Cotaster ist nicht schlesisch.

Gymnetron veronicae Germ. a. nigrum Hardy. mit

der Stammform b. Liegnitz (G.).

Nachtrag:

18. Cryptophagus punctipennis Bris. Quanzendorf (Gb.).

Galt früher als v. von C. pilosus Gyll.
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